
Dirk Schröder
Gemeinderat „ganz unten“  
Platz 21

Sie haben 3 Stimmen!

Dirk Schröder
Mansholter Straße 30 
26215 Wiefelstede

Entscheiden Sie selbst, wie Sie Ihre Stimme verteilen! 
Nachstehend haben wir Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten aufgezeigt.

Wahlvorschlag 
Gesamtliste SPD
1.

2.

3.

Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift

Wahlvorschlag 
Gesamtliste SPD
1.

2.

3.

Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift
Kandidat, SPD 
Berufsbezeichnung 
Anschrift

Sie können alle drei 
Stimmen einem 
Wahlvorschlag in seiner 
Gesamtheit (Gesamtlis-
te) geben.

Oder Sie geben alle drei 
Stimmen einer einzigen 
Bewerberin oder einem 
Bewerber (d. h. kumu-
lieren).

Sie können aber auch 
Ihre drei Stimmen auf 
zwei oder drei Bewerbe-
rinnen und Bewerber 
verteilen.

Oder Sie können Ihre 
Stimmen auf mehrere 
Gesamtlisten und/oder 
mehrere Kandidatinnen 
und Kandidaten dersel-
ben oder berschiedener 
Listen verteilen (d. h. 
panaschieren). Gerechtigkeit.



Moin, liebe Wiefelstederinnen  
und Wiefelsteder!

Bei der nächsten Kommunalwahl am 
11. September 2016 kandidiere ich für 
den Wiefelsteder Gemeinderat. Einige 
meiner Schwerpunkte möchte ich 
kurz vorstellen. 
Es geht mir um soziale Gerechtigkeit, 
also um den Ausgleich unterschied-
licher Interessen auf den verschiede-
nen Ebenen in unserer Gesellschaft. 
Eine ausgewogene Bauleitplanung 
ist wichtig. Wir brauchen einerseits 
Platz für die Errichtung bezahlbarer 
Wohnungen, andererseits sind Ge-
werbe, Landwirtschaft und Umwelt 
sowie die Entwicklung / Teilhabe an 
der Energiewende zu berücksichtigen; 
dabei muss die Entwicklung der Infra-
struktur gesichert sein.

Als Vater von drei Kindern erfahre 
jeden Tag, wie wichtig „Bildung“ im 
weitesten Sinne ist – auch für die Ge-
meinde Wiefelstede. Da ist noch viel 
für die Entwicklung zu tun.

Zum Schluss: Politik wird für Mehr-
heiten gemacht, darüber dürfen Min-
derheiten nicht vergessen werden. 
Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie 
wichtig „Inklusion“ ist – Menschen 
mit Einschränkungen sind Teil der 
Gesellschaft. Darum werde ich mich 
kümmern.

Ich bitte um Ihr Vertrauen! Sie finden 
mich „ganz unten“ – auf Platz 21 der 
SPD-Liste.

Herzliche Grüße

Dirk Schröder

Was ist Dir für die kommende Wahl-
periode besonders wichtig? 
Meine politischen Schwerpunkte 
habe ich dargestellt. Ich habe in der 
letzten Zeit jedoch den Eindruck ge-
wonnen, dass in unserer Gemeinde 
mehr möglich ist – und  das möchte 
ich über den Gemeinderat erreichen.

Du warst – vor dem Jura-Studium – 
in Wiefelstede Leiter des Bauamtes. 
Kannst Du die damals erworbenen 
Erfahrungen noch anwenden? 
Sicher, denn viele Grundsätze haben 
noch heute Gültigkeit. Natürlich 
sind  Erlasse, Verordnungen oder Ge-
setzesänderungen dazugekommen 
– durch meine Anwaltstätigkeit bin 
ich aber damit vertraut. Außerdem: 
Ich bin ein Kind dieser Landgemein-
de und kenne „Land und Leute“!

Warum kandidierst Du als „Parteilo-
ser“ auf der Liste der SPD? 
In der Kommunalpolitik Wiefelste-
des ist mir aufgefallen, dass just die 
SPD den offenen und transparenten 
Dialog sucht – auch bei unter-
schiedlichen Interessenlagen. Die 
Sozialdemokraten eröffnen mir die 
Möglichkeit, auch abseits der Partei-
programmatik, meine Auffassungen 
darstellen zu können. Außerdem ist 
„soziale Gerechtigkeit“ für mich sehr 
wichtig – und da habe ich bei der 
SPD die besten Voraussetzungen für 
meine Mitarbeit.


